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I. Veröffentlichungen  

Zeitschrift Arbeit 3/2007 
Schwerpunktheft zum Thema „Beratung im Wandel – Angebote und Perspektiven der 
sozialwissenschaftlichen Beratungsforschung“ 

 
Die Branche der Unternehmensberatung hat in den letzten Jahrzehnten die Entwicklung 
in Wirtschaft, Gesellschaft und Wissenschaft stark beeinflusst und sich zu einem 
zentralen Akteur der industriellen Beziehungen in Deutschland institutionalisieren 
können. 
Der Diskurs zwischen soziologischer und betriebswirtschaftlicher Beratungsforschung 
war Gegenstand einer von CORE (Consulting Research, Universität Oldenburg) und der sfs 
(Sozialforschungsstelle Dortmund) initiierten Ad-hoc-Veranstaltung auf dem letztjährigen  
Soziologentag. Das Schwerpunktheft enthält relevante Beiträge dieser Tagung, ergänzt 
um ein Interview mit zentralen Vertretern der angelsächsischen Beratungsforschung.  
David Seidl und Dominik van Aaken fragen nach der Leistungsfähigkeit praxis- und 
systemtheoretischer Ansätze in der Beratungsforschung. Michael Mohe stellt das neue 
Konzept der „Meta-Beratung“ vor. Neue konzeptionelle und methodische Anforderungen 
an Beratung sind auch das Thema von Jürgen Howaldt. Er diskutiert das Verhältnis von 
Netzwerken und Beratung. Dass das Erkennen und Erklären von neuen Lern- und 

Innovationsarrangements zu den originären Aufgaben der soziologischen Beratungsforschung gehört, verdeutlicht 
Stefan Kühl exemplarisch in seiner Analyse „personenzentrierter Beratungsformen“. In einem Rück- und Ausblick auf 
den Wandel der Unternehmensberatung analysiert Martin Birke mit Bezug auf die neuere Institutionalismustheorie, 
ob der gegenwärtige Umbruch der Consulting Branche Möglichkeiten ihrer Re-Definition eröffnet.  
Markus R. Friederici stellt ein Beispiel der Beratung von Non-Profit-Organisationen vor. Den Abschluss bildet ein 
Interview von Michael Mohe mit renommierten Vertretern der angelsächsischen Beratungsforschung. Timothy Clark, 
Robin Fincham und Andrew Sturdy geben dabei prägnante Einblicke in die angelsächsische Beratungsdiskussion und 
den in ihr entwickelten Ansatz des „critical consulting“, der sich in seinen empirischen Befunden und theoretischen 
Bezügen teilweise erheblich von der deutschen Diskussion unterscheidet. 
Die Beiträge zeigen, dass sich der Blick über disziplinäre und länderspezifische Grenzen lohnt. 
 
Die kompletten Informationen mit Inhaltsangaben zu den Artikeln finden Sie unter: 
www.zeitschriftarbeit.de 
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Gertrud Kühnlein:  
„Gesundheitswirtschaft in Dortmund - ein entwicklungsfähiges Zukunftsfeld für berufliche Bildung?“ 

 
Im Rahmen des STARegio-Projekts „Ausbildungs- und Übergangsmanagement in der Region Dortmund“ wurden von 
Seiten der wissenschaftlichen Begleitforschung die Qualifikationsbedarfe der einbezogenen Branchen untersucht. 
Der Abschlussbericht der sfs „Gesundheitswirtschaft in Dortmund – ein Zukunftsfeld für berufliche Bildung?“ liegt 
jetzt vor. Er analysiert - auf der Basis von einschlägigen Statistiken sowie von Expertengesprächen - die Ist-Situation 
sowie die Entwicklungstrends der Ausbildungs- und Berufslandschaft im Gesundheitswesen. Diese stellt sich im 
Vergleich zu anderen Branchen in besonderem Maße als zersplittert und unübersichtlich dar. 
Die Veröffentlichung können Sie unter folgender Adresse herunterladen: 
http://www.sfs-dortmund.de/v2/rubriken/publikationen/datenbanksuche/index.php?Id=1058 
 
 

II. Veranstaltungen  

Teilnahme noch möglich: 
„Innovation interdisziplinär gestalten“  
Forschungskolloquium der sfs zur Integration in die Universität Dortmund am 25.10.2007 

 
Am morgigen Donnerstag findet das Forschungskolloquium der sfs im Erich-Brost-Haus statt. Mit der Integration der 
Sozialforschungsstelle in die Universität Dortmund entstehen neue Möglichkeiten für die interdisziplinäre 
Kooperation und insbesondere für die Verknüpfung sozialwissenschaftlicher Forschung mit natur- und 
ingenieurwissenschaftlichen Themen und Herangehensweisen. 
Den Hauptvortrag hält Prof. Dr. Ing. Klaus Henning von der RWTH Aachen zum Thema Arbeiten - Lernen – 
Kompetenzen entwickeln. Innovationsprozesse für den Standort Deutschland. 
In drei parallelen Foren werden die Themen „Der Wandel von Innovation als Herausforderung für die 
Sozialwissenschaften“, „Dienstleistungsforschung im Spannungsfeld zwischen sozialer und technologischer Innovation“ 
und „Von der Schule in die Arbeitswelt: das Übergangssystem neu denken“ diskutiert. 
 
Die komplette Einladung mit allen wichtigen Daten finden Sie unter: 
www.sfs-dortmund.de/v2/rubriken/aktuelles/veranstaltungen/veranstaltungen.php?Id=12 
 

 

Ankündigung: 
„Vielfalt als Chance" - Dialog vor Ort - in Köln am 30. Oktober 2007 

 
Inzwischen haben über 100 Unternehmen, öffentliche Dienststellen und andere Einrichtungen die "Charta der 
Vielfalt" unterzeichnet, die mehr als 1,1 Mio. Beschäftigte repräsentieren. Darunter sind Unternehmen aller Größen 
und Branchen, sowohl international tätige Großunternehmen als auch Unternehmen des Mittelstandes. 
Grundsätzlich werden die inhaltlichen Schwerpunkte und Umsetzungsstrategien von den unterzeichnenden 
Unternehmen individuell gesetzt und weiter entwickelt.  
 
Die Charta-Initiative will mit den Charta-Unterzeichnern sowie weiteren interessierten Unternehmen und 
öffentlichen Dienststellen im Gespräch bleiben und Erfahrungen austauschen sowie gemeinsam Anregungen und 
Impulse aufnehmen. 
 
Die komplette Ankündigung sowie das Programm und die Einladung finden Sie unter: 
http://www.sfs-dortmund.de/v2/rubriken/aktuelles/veranstaltungen/veranstaltungen.php?Id=15 
 
  

Ankündigung: 
Jahrestagung „Präventiver Arbeits- und Gesundheitsschutz 2020“ am 15. / 16. November 2007 

 
Der BMBF-Projektträger „Arbeitsgestaltung und Dienstleistungen“ des DLR richtet am 15. und 16. November in 
Aachen seine Jahrestagung zum Förderschwerpunkt „Präventiver Arbeits- und Gesundheitsschutz 2020“ aus 
(www.starg-online.de). Auch das von der Sozialforschungsstelle und dem RKW-Kompetenzzentrum gemeinsam 
durchgeführte BMBF-Verbundvorhaben „PräTrans“ wird dort aus seiner Werkstatt berichten und mit den 
Teilnehmenden über präventionsstrategische Fragen diskutieren. PräTrans untersucht, wie Kammern und Verbände 
das betriebliche und berufliche Gesundheitsmanagement ihrer Mitglieder unterstützen können (www.gesundheit-
unternehmen.de). 
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Rückschau: 
„Zukunft der Arbeit in Dortmund“ am 11. Oktober 2007 

 
Wie sieht die Arbeitswelt der Zukunft in Dortmund und Europa aus? 
Darüber diskutierten am 11.10.2007 VertreterInnen aus Wirtschaft, 
Politik und Wissenschaft gemeinsam mit ca. 120 TeilnehmerInnen im 
Rathaus Dortmund. Grundlage für die Diskussion bildeten die 
Ergebnisse des von der Wirtschaftsförderung Dortmund finanzierten 
und der Sozialforschungsstelle durchgeführten Projektes „Zukunft der 
Arbeit in Dortmund“. Beiträge zum regionalen, nationalen und 
europäischen Wandel der Arbeitswelt ermöglichten einen umfassenden 
Blick auf aktuelle Entwicklungen und mögliche Handlungsstrategien. 

 
Die ausführliche Veranstaltungsdokumentation mit einer Zusammenfassung der Projektergebnisse und 
Downloadmöglichkeiten der Vorträge  finden Sie auf der sfs-Website unter: 
www.sfs-dortmund.de/v2/rubriken/aktuelles/veranstaltungen/veranstaltungsarchiv/dokumentationen/zdaid.php 
 
 

III. Hinweise  

Allgemeine Hinweise 

 
� Die sfs:nachrichten erscheinen nur noch im PDF-Format. 

 
� Sie können Ihr Newsletter-Abonnement selbst verwalten. Alle notwendigen Angaben und Einstellungen 

finden Sie unter dem folgenden Link: www.sfs-dortmund.de/v2/cockpit/newsletter/anmelden.php 
 

� Ältere Ausgaben des Newsletters finden Sie unter: www.sfs-dortmund.de/v2/cockpit/newsletter/archiv.php 
 

� Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise und Neuigkeiten auf unserer Website. 
 

  

Redaktion V.i.S.d.P. 
Dr. Gudrun Richter-Witzgall 
Sozialforschungsstelle Dortmund 

Tim Fröhlich 
Sozialforschungsstelle Dortmund 

 

 


